
    
      
        
          
        
      

    


Spanisch: Kurzgeschichten für Anfänger 

(mit Audioaufnahmen) 

10 leichte Kurzgeschichten mit texbegleitendem Glossar in deutscher Sprache

Claudia Orea und Abel Franco


Tabla de Contenido

Título

Spanisch: Kurzgeschichten für Anfänger (mit Audioaufnahmen)

Vorwort

TEXT #1 – UNA NOCHE DE PELICULA (En el cine)

TEXT #2 - EL SUEÑO DEL CHEF (Comida y Restaurante)

TEXT #3 – LA GRAN FAMILIA (Amor, amistad y familia)

TEXT #4 – AMOR ENTRE VECINOS (Rutina diaria)

TEXT #5 – ASESINATO EN LA PANADERIA (Crimen y policía)

TEXT #6 – LAS APARIENCIAS ENGAÑAN (Descripción y belleza)

TEXT #7 – LAS LUCES NOCTURNAS (Vacaciones)

TEXT #8 – LA VIDA EN EL HOSPITAL (Meses y estaciones)

TEXT #9 – LA ULTIMA LIMPIEZA (Las tareas del hogar).

TEXT #10 – CIELO Y TIERRA (Cantidades y comparaciones).

Nachwort | “Mit einer Sprache bschreitest Du dein Leben lang einen Weg. | Eine zweite Sprache öffnet jede Tür entlang des Weges.” | - Frank Smith

Zur Benutzung der Audiodateien

Vorwort

TEXT #1 – UNA NOCHE DE PELICULA (En el cine)

TEXT #2 - EL SUEÑO DEL CHEF (Comida y Restaurante)

TEXT #3 – LA GRAN FAMILIA (Amor, amistad y familia)

TEXT #4 – AMOR ENTRE VECINOS (Rutina diaria)

TEXT #5 – ASESINATO EN LA PANADERIA (Crimen y policía)

TEXT #6 – LAS APARIENCIAS ENGAÑAN (Descripción y belleza)

TEXT #7 – LAS LUCES NOCTURNAS (Vacaciones)

TEXT #8 – LA VIDA EN EL HOSPITAL (Meses y estaciones)

TEXT #9 – LA ULTIMA LIMPIEZA (Las tareas del hogar).

TEXT #10 – CIELO Y TIERRA (Cantidades y comparaciones).

Nachwort

Zur Benutzung der Audiodateien

	[image: image]
	 	[image: image]


[image: image]


Vorwort


[image: image]


Lesen ist eine unterhaltsame und wirklich effektive Möglichkeit, eine neue Sprache zu lernen. Es hilft entscheidend dabei, bessere und natürlicher klingendere Sätze zu bilden. Es gibt nur ein Problem: Wenn man mit einer neuen Sprache anfängt, kann es schwierig sein, passendes Lesematerial zu finden. Entweder man ertrinkt in einem Meer von Vokabeln, die man nicht versteht, oder man verliert sich in langatmigen Erzählungen, die einem die Tränen in die Augen treiben und die Aufmerksamkeit schwinden lassen. In beiden Fällen wäre die ganze Sache sinnlos und eine komplette Zeitverschwendung.

Oft wird empfohlen, für den Anfang Kinderbücher zu nehmen. Aber ist das wirklich effektiv? Kinderbücher arbeiten mit ausgewähltem Vokabular und Ausdrücken, die speziell auf Kinder zugeschnitten sind. Auch fehlt ihren Themen in vielen Fällen der Bezug zum Alltag eines erwachsenen Sprachanfängers.

Manche Bücher arbeiten mit zweisprachigem Paralleltext, aber dieses hier ist keines davon. Bücher mit Paralleltext verleiten schnell dazu, zur einfacheren Variante zu tendieren und immer eher die deutsche Übersetzung als die spanische Geschichte zu lesen.

Über dieses Buch

Dieses Buch ist also weder eine langatmige Erzählung noch ein Kinderbuch. Es ist auch nicht im Paralleltext geschrieben. Was also ist es dann?

Anders als die oben genannten ist dieses Buch bestrebt, effektive Lernhilfen direkt in das Material einzubetten. Es gibt Audiodateien zum Anhören, damit Du die Ausprache nachvollziehen kannst. Jede Geschichte hat ein integriertes spanisch-deutsches Vokabelglossar, sodass Du nicht einmal die Hilfe eines Wörterbuchs brauchst, um Dir unbekannte Vokabeln zu verstehen. Du kannst deine Schreibkompetenz trainieren, indem Du eigene Wörter findest, um Dein Verständnis der Geschichte zusammenzufassen, und Deine Zusammenfassung dann mit der vergleichst, die nach jeder Geschichte steht.

Über die Geschichten

Dieses Buch enthält insgesamt zehn Kurzgeschichten, die sich um alltägliche Themen drehen. Die Geschichten sind kurz genug, um Deine Aufmerksamkeit aufrecht zu erhalten (1500 Wörter lang), aber auch lang genug, um Dir nach dem Lesen ein Gefühl von Erfolg und Fortschritt zu geben.

Du wirst feststellen, dass in den Geschichten verschiedene nützliche Vokabeln und diverse grammatische Strukturen vorkommen. Das Verhältnis von Dialog und Beschreibungen ist sorgfältig auf das Sprachlevel von Anfängern und fortgeschrittenen Anfängern zugeschnitten. Das wird Dein Verständnis sowohl von geschriebener als auch gesprochener Kommunikation verbessern und Dir im Alltag weiterhelfen, sei es für das Lesen von Zeitungen oder für das Verstehen der Alltagssprache.

Über die Benutzung dieses Buchs

Die Geschichten sind kurz genug, um in einem Zug gelesen zu werden, also lies die Geschichten von Anfang bis Ende. Wenn eine Passage Wörter enthält, die für Dich schwer zu verstehen sind, solltest Du sie im Glossar unter der Passage finden können. Nachdem Du die Geschichte ein erstes Mal gelesen hast, kannst Du Dir die Tonaufnahme anhören und nebenbei mitlesen, um an Deinem Hörverstehen zu arbeiten und Deine Aussprache zu verbessern.

Nachdem Du die Geschichte mit der Tonaufnahme durchgegangen bist, kannst Du sie noch so oft lesen, wie Du willst. Aber wenn Du das Gefühl hast, sie komplett verstanden zu haben, kannst Du mit dem Quiz am Ende des Kapitels weitermachen, die Geschichte in eigenen Worten zusammenfassen und sie mit der vorgeschlagenen Zusammenfassung vergleichen und zu guter Letzt die neu gelernten Vokabeln wiederholen.

Über die Audioaufnahme

Die Geschichten wurden von einem Fachmann aufgenommen. Abel Franco kommt aus Madrid in Spanien, also ist seine Aussprache spanischer Standard. Er hat die Geschichten etwas langsamer eingesprochen, als Spanier normalerweise sprechen würden, aber in keiner allzu leichten Geschwindigkeit. Nicht zu langsam, damit es nicht unnatürlich klingt. Um zu zeigen, dass wir der Entwicklung der Audioaufnahme besondere Sorgfalt zukommen lassen, hat unser Toningenieur die Frequenz auf 100 Hz reduziert. Damit erzielt man eine angenehmere Stimmqualität und damit ein besseres Hörerlebnis für den Zuhörer.

So garantieren wir eine hohe Klangqualität für Deinen Hörgenuss. Eine Anleitung zum Download der Audiodateien findest Du am Ende des Buches. Du kannst das anklickbare Inhaltsverzeichnis verwenden, um direkt dorthin zu gelangen.
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TEXT #1 – UNA NOCHE DE PELICULA (En el cine)
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María va al cine casi todas las semanas. Es un poco regordeta y tiene el pelo muy rojo. Todos los trabajadores del cine se acuerdan de ella.

Su género preferido es el terror, aunque también le gustan mucho las comedias románticas.

María siempre se imagina que es la actriz protagonista en una película de Leo Díaz basada en un libro. Ella interpreta a una inocente bibliotecaria, muy alta y delgada, que se enamora de él en un viaje por África. Leo es un actor muy guapo, moreno y con los dientes blancos y rectos. Es un famoso galán de Hollywood.
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regordeta - pummelig

se acuerdan (verb. acordarse) - sie erinnern sich

género - Genre

actriz protagonista - Hauptdarstellerin

basada en un libro - auf einem Buch basierend

bibliotecaria - Bibliothekarin

rectos - gerade

galán - Frauenheld

En taquilla, la taquillera la saluda alegre. Es una chica joven negra muy pecosa y simpática.

— Hola, María. ¿Qué vas a ver hoy?

— Quiero una entrada para la sala 2, por favor. La de los boxeadores.

— ¿Para la sesión de las 8 en punto?

— Sí, gracias.

— Son 8.50€. Hoy es más barato porque es el día del espectador.

— ¡Qué bien! Con el dinero que me sobra compraré palomitas.

Maria camina por el vestíbulo. Ve un cartel. Esta noche se estrena una película bélica en ese cine. El director y el guionista vendrán a presentarla.

Quizá se quede a la sesión golfa para verla. María está muy ilusionada. El cine de guerra no le gusta mucho, pero el director es muy famoso. Ha ganado un Óscar.
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taquilla - Kinokasse

taquillera - Kartenverkäuferin

pecosa- sommersprossig

entrada - (Kino-)Karte

sala - (Kino-)Saal

boxeador - Boxer

sesión - Vorstellung

día del espectador - Kinotag

sobra (sobrar) - übrig haben

palomitas - Popcorn

vestíbulo - Foyer

cartel - Plakat

estrena (estrenar) - Premiere haben

película bélica - Kriegsfilm

guionista - Drehbuchautor

sesión golfa - umgangssprchlich: Spätvorstellung

Normalmente, María no compra comida en el cine porque es muy cara, y se lleva caramelos de café de casa escondidos en el bolso. Pero hoy es un día especial, así que compra palomitas con mantequilla y sal y una limonada.

Hay un chico al que no conoce que está cortando entradas. Su pelo es un poco largo y tiene los ojos y la nariz muy grandes. Es bajito y delgado. Parece un ayudante de Papá Noel.

— Disfrute de la película.

— Muchas gracias. Usted también.

María se sonroja de vergüenza.

La sala número 2 está al final del pasillo a la derecha. Cuando abre la puerta del auditorio, los focos se apagan y empiezan los anuncios. Un coche grande y brillante aparece en la pantalla. La música está muy fuerte. Le pregunta al acomodador si podrían bajar el volumen. Le duelen los oídos.
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cara - teuer

escondidos - versteckt

ayudante - Gehilfe

disfrute - genießen

sonrojarse - erröten

vergüenza - Verlegenheit

focos - Glühbirnen (hier: Lichter)

acomodador - Platzanweiser

bajar el volumen - leiser werden, die Lautstärke senken

La sala está muy oscura y no puede leer su entrada numerada.

El acomodador usa su linterna y la acompaña hasta su asiento. Es una butaca muy cómoda y está en el centro de la sala. La película empezará pronto.

Hoy va a ver una película de acción. Cinco hombres con el pelo corto y muchos tatuajes en sus brazos disparan desde un coche en marcha. Todos visten chaquetasde cuero. Son muy masculinos.
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entrada numerada - Platzkarte

linterna - Taschenlampe

butaca- Kinosessel

disparan (disparar) - schießen

coche en marcha - fahrendes Auto

cuero - Leder

masculino - männlich, maskulin
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María preferiría ver una telenovela con Leo Díaz. Sería mucho más entretenida.

De repente, María necesita ir al baño. Se ha terminado su refresco demasiado rápido. ¡Es una urgencia! El señor de al lado, enfadado, levanta sus piernas para dejarla pasar.

— Lo siento —dice María en voz baja. No quiere molestar a los espectadores.

Sin querer, tira las palomitas al suelo de moqueta. ¡Qué vergüenza! Las pisa y hace mucho ruido. Se va rápidamente al baño. Cuando sale, vuelve a mirar el cartel del estreno. Está muy ilusionada. Nunca ha conocido a ningún famoso.

«Seguro que son muy elegantes y educados» —piensa.

Regresa a la sala. El señor de al lado la mira malhumorado cuando pisa las palomitas para volver a su asiento.

— Lo siento —María se disculpa otra vez.

telenovela - Telenovela

entretenida - unterhaltsam

en voz baja - leise, mit leiser Stimme

molestar - stören

moqueta - Teppich
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ilusionada - aufgeregt, freudig erregt

malhumorado - schlecht gelaunt

se disculpa (disculparse) - sich entschuldigen
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La película es muy aburrida. Sólo hay disparos, hombres musculosos boxeando y carreras de coches. Odia las películas de acción, y ésta era muy mala. María quiere irse a casa y ver una peli de miedo con su gato gris de pelo largo llamado Fantasma.

Aunque María va mucho al cine, también se descarga algunas películas de Internet o las alquila en su televisión de pago. Le gusta beber chocolate caliente, ver la tele y abrazar a Fantasma cuando están solos en casa. Su novio, Ramón, prefiere leer en su dormitorio.

disparo - Schuss

musculoso - muskulös

carreras - Rennen

peli de miedo - Horrorfilm

descarga (descargar) - herunterladen

televisión de pago - Pay-TV, Bezahlfernsehen

abrazar - umarmen

María mira la pantalla y lee los títulos de crédito. Las luces se encienden y la gente se levanta con rapidez. Ella prefiere quedarse hasta el final para no tener que hacer cola para salir. Cuando se va, el chico con cara de elfo entra para limpiar la sala.

— ¿Le ha gustado la película? El año que viene estrenan la secuela.

— Mmm, sí —mintió María.

María está en el vestíbulo pensando. Quiere quedarse al estreno, pero es tarde, tiene sueño y no quiere quedarse dormida durante la proyección.  Le daría mucha vergüenza.

títulos de crédito - Abspann

quedarse - bleiben

cola - Warteschlange

elfo - Elf

secuela - Fortsetzung, Sequel

mintió (mentir) - lügen

quedarse dormida - einschlafen

Decide comprar una entrada. ¡No se conoce a un famoso director todos los días!

— Sólo hay asientos en la última fila.

— Vale.

— Son 18€.

— ¿Por qué? —contesta María, muy sorprendida —Creía que hoy era el día del espectador.

— Sí, pero es una sesión especial y es más cara.

— No llevo tanto dinero en efectivo. ¿Puedo pagar con tarjeta?

— Por supuesto.

––––––––
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última fila - letzte Reihe

efectivo - Bargeld, 

tarjeta - (Geld-)Karte
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En media hora empezará la película, pero las puertas de la sala todavía no están abiertas. Los cineastas deben de estar dentro ya. Hay una cola muy larga para entrar.

María está muy nerviosa y se compra una bolsa de kikos. Cuando está nerviosa tiene hambre. Mira el cartel de una película en tres dimensiones. Los actores principales se abrazan rodeados de tiburones. La actriz es muy delgada y guapa. En otro cartel hay dos hombres calvos, con gafas de sol y pistolas y un perro policía.

María termina su bolsa de maíz y se siente triste. Quiere ir al baño a peinarse un poco. ¡Seguro que su pelo es un desastre! Pero también hay cola para entrar. Sin embargo, los servicios de caballeros...

Sin que nadie la vea, entra y cierra la puerta. Los baños de mujeres siempre están llenos y los de hombres siempre están vacíos.
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cineastas - Filmemacher

kikos - gerösteter Mais

tiene hambre(tener hambre) - hungrig sein, Hunger haben

rodeados - umgeben, umringt

tiburones - Haie

pistolas - Pistole

maíz - Mais

peinarse - sich kämmen, sich die Haare bürsten
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Frente al espejo hay un hombre muy alto. Tiene el pelo negro, los ojos grandes y verdes y los dientes muy blancos y rectos. María no puede hablar. ¿Es él? Está muy impresionada. No puede ser él. Es mucho más atractivo en persona. María tiene la cara roja. Es muy tímida y no sabe qué decir.

— Hola. Creo que usted no debe entrar aquí. — Leo sonríe. — ¿Ha venido por el estreno?

— Sí. Perdone... quería peinarme.

— ¿Por qué? Está usted muy guapa así.

Los dos se ríen. María está menos nerviosa ahora. Está feliz. Esto es mejor que estar en casa abrazando a su gato mientras Ramón lee. Es mucho más excitante.

— Soy amigo del director, he venido con él. ¿Le gusta este tipo de cine? A mí me encanta.  El cine bélico y el de acción son mis favoritos, aunque siempre interpreto a personajes de película romántica. Pero es mejor que el cine de terror. Lo odio.

— ¿De verdad? ¿No le gustan las comedias románticas?

— No. Siempre interpreto el mismo papel. Soy un seductor, en un país remoto con una inocente damisela en apuros. Es muy aburrido. ¿Quiere acompañarme? Le presentaré al director.
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atractivo - attraktiv

tímida - schüchtern

interpreto (interpretar) - spielen (eine Rolle)

excitante - aufregend

papel - Rolle

seductor - Verführer

remoto - fern

damisela en apuros - Jungfrau in Nöten

presentaré (presenter) - vorstellen werden

María está ilusionada, pero también de
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